
Regulatorik

Spickzettel WKS-Leistungsübermittlung
Leistungen anlegen, erkennen & nachträglich übermitteln

WICHTIG
Über WKS sind Kassenpositionen sowie Privatleistungen übermittelbar. Privatleistungen müssen dafür mit einer 

an WKS übermittelbaren Kassenposition verknüpft sein.

1. Privatleistungen korrekt anlegen, damit sie übermittelbar sind

1 Privatleistung anlegen
Einstellungen (Schraubenschlüssel) > Karteimodule > Leistungen > Leistung anklicken oder „+Neue Privatleistung

anlegen” > Leistungstext festlegen.

2 Leistungen (Kassenpositionen) verknüpfen
Unter „Leistungen verknüpfen“ passende Kasse & Position wählen. Achten Sie darauf, zumindest eine

Kassenleistung zu verknüpfen, die NICHT die Information “nicht via WKS übermittelbar” hat. Leistungen, die diese

Information NICHT haben, haben eine HONO-ID und können somit übermittelt werden. Wenn zumindest eine

solche Leistung verknüpft ist, kann LATIDO diese ID verwenden, selbst wenn die Kasse des/der Patient:in keine

HONO-ID bereitgestellt hat.

3 Speichern
Die Verknüpfung ist danach sofort aktiv.

2. Woran Sie erkennen,
ob eine Leistung übermittelbar ist

Drei Stellen mit der Information

✓ Privatleistungen
Wenn Sie in einer Kartei eine Privatleistung öffnen, sehen Sie gleich, ob diese übermittelbar ist (Leistung

kann als WKS-Leistung eingetragen werden)

✓ Kassenleistungssuche in der Kartei
Direkt bei der Auswahl über „lei + Leertaste“ sichtbar.

✓ Verrechnungsmaske
= nicht übermittelbar, WKS ✓ = übermittelbar.

3. Nachträglich übermitteln

1 Drei Punkte
Bei einem bestehenden Leistungseintrag auf die drei Punkte klicken.

2 „rückwirkend an WKS senden“ oder „heute an WKS senden” wählen
Die Leistung wird rückwirkend oder für den heutigen Tag an WKS übermittelt (je nach Auswahl). Soll die Leistung

übermittelt, aber nicht verrechnet werden, kann nachträglich noch „ohne Verrechnung abschließen” (auch zu finden

bei den drei Punkten) angeklickt werden.
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